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PIA- (ähnliche) Durchfälle in der Schweinemast 
Immer wieder treten in der Schweinemast Durchfälle auf. Nicht selten kann der PIA-Erreger 
festgestellt werden und eine orale Impfung schafft Abhilfe. Allerdings ist dies nicht immer 
der Fall. Die Symptome sind dieselben, aber der Nachweis des PIA-Erregers gelingt nicht, 
auch die Impfung schlägt nicht an. Unsere Empfehlung lautet dann, auf eines unserer 
„Humin-Futter“ zu wechseln. Dies enthält gegenüber dem vergleichbaren Standardfutter 
mehr Rohfaser und Huminsäuren, die den Darm beruhigen. Besonders gern treten die 
Durchfälle bei einem Lebendgewicht von ca. 70 kg auf. Die Tiere sind in dieser Phase schon 
sehr nah an der maximalen Futteraufnahme und die Darmflora scheint dem nicht mehr 
Stand zu halten. Es setzen sich die falschen Keime im Darm durch mit Durchfall als Folge. In 
der Praxis sehen wir, dass es erfolgreicher und kostengünstiger ist, vorsorglich auf dieses 
Problem zu reagieren. Die Darmflora der Tiere ist deutlich stabiler, wenn im Vorfeld eines 
unserer Humin-Futter gefüttert wurde. Sie hält dann in der kritischen Phase eher Stand. 
Unsere Empfehlung für Betriebe, die Probleme mit Durchfällen in der Mittelmast haben, ist  
daher nach dem Begrüßungsfutter 10 bis 20 kg HANSA ASS 13.2 Humin je Tier zu füttern. 
 
Stress in der Aufzucht und Mast … 
Anfängliches Überbelegen und nachträgliches auseinander Treiben der Tiere mag die 
Durchgänge pro Jahr erhöhen, sind aber Gift für Leistung, Gesundheit und Futterverwertung. 
Ein weiterer wichtiger Stressor ist der Zugang zum Futter. Alle Tiere sollten einen möglichst 
freien Zugang zum Futter haben. Je weiter das Verhältnis Tiere je Fressplatz, desto mehr 
Stress haben die Tiere. Eine Ursache für erhöhtes Auftreten von Salmonellen in den 
Beständen ist übrigens Stress und ruhende Salmonellen setzen sich bei gestressten Tieren 
eher durch. 
Wenig Stress und bedarfsgerechte Fütterung fördern ein gutes Immunsystem. Muss dieses 
dennoch reagieren aufgrund von z.B. Atemwegsinfekten, dann sinkt schnell die 
Futteraufnahme. Weiter kosten Immunreaktionen Energie und vor allem Aminosäuren. 
Beides fehlt dann für den Fleischansatz. 
 

Futtertischbeschichtung - fertige Arbeit aus einer Hand 
Der Maschinenring Zeven und 
HANSA Landhandel bieten Ihnen 
eine Futtertischbeschichtung mit 
Desical Agro Coating als fertige 
Arbeit an. Der MR Zeven 
übernimmt die Arbeiten bis zur 
Fertigstellung, wir liefern die 
Produkte für die neue 
Beschichtung. Ein „sauberer 
Teller“ kann die Futteraufnahme 
erhöhen. Der MR koordiniert die 
Aufträge und Termine, rufen Sie 
bitte direkt an 04281/93930.        (vorher)     /     (nachher) 
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Grundfutterknappheit 
Die knappe Grundfuttersituation bereitet vielen Milchviehhaltern weiterhin Kopfzerbrechen. 
Wir bieten Ihnen für diesen Fall HANSA PROLAC FASER an, es setzt sich zum großen Teil aus 
pansenschonenden Faserfuttermitteln und Mais zusammen. PROLAC FASER kann zum 
Beispiel in einer Stroh-Trocken-TMR für Rinder eingesetzt werden oder in anderen Rationen 
den Grundfuttereinsatz reduzieren. Sprechen Sie uns bitte an. 

 
Ackergras – frühe Ernte durch NTS-Flüssigdüngung 
Die Bestände beim Ackergras und Grünschnittroggen zeigen sich gut entwickelt. Eine frühe 
Futterbergung mit gutem Ertrag ist das Ziel. Nutzen Sie die Vorteile einer NTS-Düngung 
gegenüber der Gülle. Sobald es die Befahrbarkeit ab Mitte Februar zulässt, bietet die 
Ausbringung mit speziellen Düsen eine sehr schnelle Stickstoffwirkung. Ein paar Tage 
Frostfreiheit sind ausreichend und die positiven Erfahrungen mit dem sehr frühen Einsatz im 
Grünland haben sich bestätigt. Ob Getreide, Raps oder Grünland - die Spezialisten Martin 
Lingner (04767-939313) und Björn Hausmann (04281-710184) beantworten Ihre Fragen. 
 
Werden Sie Saatgut-Vermehrer 
Um den steigenden Bedarf an Mischungskomponenten zu decken, suchen wir Landwirte, die 
für uns im Vertragsanbau Gräser anbauen. Die Vermehrung von Gräsern und vor allem 
Welsches Weidelgras ist interessant, da hier neben der eigentlichen 
Samenproduktion, auch die Folgeaufwüchse zur Futterproduktion 
genutzt werden können. Bei frühzeitiger Aussaat von Welschem 
Weidelgras in diesem Jahr wäre auch noch ein Schnitt vorm Winter 
möglich. In Ihrem Anbau ist die Vermehrung von Gräsern ein zusätzliches 
Fruchtfolgeglied. Neben Gräsern vermehren wir auch Zwischenfrüchte 
und Hybrid-Raps verschiedener Züchtungshäuser. Als unsere Vermehrungspartner beraten 
wir Sie zu Anbau, Düngung, Pflanzenschutz und betreuen mit Ihnen die Flächen. Werden Sie 
Saatgut - Vermehrer und profitieren Sie von der Zusammenarbeit mit Meiners-Saaten. 
 
YaraMila Mais – der Unterfußdünger der „MEHR“ kann 
Pflanzenanalysen zeigen häufig Magnesium-, Zink- und 
Bormangel. Dies tritt besonders auf den leichten Mais-Standorten 
auf, die schnell zu Trockenheit neigen. 
YaraMila Mais verfügt neben einem 
ausgewogenen Anteil von Stickstoff und Phosphat 
auch über einen hohen Gehalt an Magnesium, 
Schwefel, Bor und Zink. Als Unterfußdünger stehen diese 
wichtigen Nährstoffe der jungen Maispflanze von Beginn an zur 
Verfügung und ermöglichen eine zügige Jugendentwicklung. 
 
Aus unserem Kundenkreis verkauft … 
H.-J. Osmers aus 28832 Embsen,  ca. 700 m³ Grassilage aus 2019 (2.Schnitt)   0173/9929612 


